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1. Bezirksklasse Herren Ammerland/Friesland/Wilhelmshaven

MTV Jever IV : VfL Edewecht 
Sonntag, 29.01.2023, 15:00 Uhr

Spieltag 13 für den MTV Jever IV: MTV Jever IV und VfL 
Edewecht trennen sich unentschieden

Im Spiel der 1. Bezirksklasse Herren Ammerland/Friesland/Wilhelmshaven traf der MTV Jever IV am
vergangenen Sonntag im 13. Saisonspiel auf den VfL Edewecht. Die Gäste entführten bei diesem
äußerst knappen Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Das letzte Match des Tages gewann das
Schlussdoppel Noss / Tauch, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Einen Zähler für das Team verpassten Dilella /
Heyartz bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Warnken / Trost. Wie ausgeglichen
dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz
endete. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Schieffer / Krause die Partie gegen Noss / Tauch
noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von
Freese / Lüken gegen Schöbel / Hülsmann. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber.
Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Maximilian Dilella daraufhin gegen Martin Warnken.
Die gewinnbringende Taktik fehlte danach Alf Schieffer bei seiner 0:3-Niederlage gegen Jürgen
Noss ab Ballwechsel 1. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den
Tisch. Zwar brachte Lutz Schöbel Carlo Krause phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte
sich Carlo Krause mit 3:1 durch. 8:11, 4:11, 11:6, 11:5, 6:11 hieß es hingegen am Ende des
nächsten Spiels, als Björn Freese und Hans-Jürgen Tauch sich am Tisch gegenüber standen. Dieser
Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Eine unterm Strich
sehr ausgeglichene Partie. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand,
stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte Stefan Lüken beim 2:
3 gegen Andreas Trost. Das Spiel verlor Lüken dennoch im 5. Satz. Recht kurzen Prozess machte
anschließend dagegen Udo Heyartz beim 11:6, 11:9, 11:9 mit Michael Hülsmann. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler des MTV Jever IV und des VfL Edewecht. Im Satzergebnis eindeutig
verlief das Match von Maximilian Dilella, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Jürgen
Noss verlor. Gekämpft bis zum Schluss hatte Alf Schieffer in der Begegnung gegen Martin Warnken,
musste jedoch trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel
unterschreiben. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung
für Warnken endete. Carlo Krause wehrte eine 1:0 Satzführung von Hans-Jürgen Tauch ab und fuhr
den Punkt für die Heimmannschaft durch den Sieg der im Vorhinein als offen zu erwartenden
Begegnung noch ein. Hierbei überließ Krause seinem Gegner im zweiten Satz nicht mal einen
Punktgewinn. Mittlerweile stand es damit 6:6. Björn Freese konnte am Nachbartisch einen Punkt für
die Mannschaft beitragen und ließ Lutz Schöbel beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl
das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher als offen angesehen werden
musste. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Stefan
Lüken gewann gegen Michael Hülsmann mit 3:2. Beachtenswert war das Resulat des fünften
Satzes, den Lüken mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Hin und
her schaukelte das Match zwischen Udo Heyartz und Andreas Trost, bevor das im Vorfeld auf Basis
der TTR-Werte bereits als umkämpft eingeschätzte 2:3 feststand. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel erreichte dann
die Spannung ihren Höhepunkt. Nach gewonnenem ersten Satz gaben Dilella / Heyartz das Spiel
gegen Noss / Tauch noch aus der Hand und verloren mit 1:3. Somit trennte man sich unentschieden.
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Nach diesem Ergebnis weist der MTV Jever IV nun ein Punktekonto von 9:17 Punkten auf, während
der VfL Edewecht vor dem nächsten Spiel, das am 04.02.2023 gegen die TSG Bokel ansteht, 10:16
Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des MTV Jever IV bestreitet unterdessen das nächste
Spiel am 25.02.2023 gegen den TuS Sande II.

 Statistik:
 MTV Jever IV

Doppel: Dilella / Heyartz 0:2, Schieffer / Krause 1:0, Freese / Lüken 1:0 
Einzel: M. Dilella 1:1, A. Schieffer 0:2, C. Krause 2:0, B. Freese 1:1, S. Lüken 1:1, U. Heyartz 1:1 

 VfL Edewecht
Doppel: Noss / Tauch 1:1, Warnken / Trost 1:0, Schöbel / Hülsmann 0:1 
Einzel: J. Noss 2:0, M. Warnken 1:1, H. Tauch 1:1, L. Schöbel 0:2, M. Hülsmann 0:2, A. Trost 2:0


